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(710-1) Nr, 52«,

Verstälidigmig.
I n der Cz-ccntionSsachc des Andreas

Kallischnig von Nenm<nktl gegen Fiai'z
Graöic von Scbcne P^lo. 135 si. < . ». c.
wurden die an Mathias Arnesch und Lo>
rcnz Ianh bestimmten Fc,ll'ictnngsrllb!i-
ten, wegen unbekannten Aufenthaltes dic^
scr Talinlavglänbigcr, dem aufgestellten
i^ui'lllol' iul lx.lu»! Herrn Anton Schc«
lesniker von Ncnmartll zugestellt.

K. k. Bezirlögclicht Ncnmarktl, am
29. März 1869.

/ 7 1 7 ^ 1 ) " ^ i r . 10I89.

UebertralUMst
dritter exec. Feilbietmtg.

MitBczng^anf die Edicte vom I2lcn
Angnst und 27. October 1808, Z. 0613
und 9205, wiid bekannt gegeben, daß
über Ansnchen die zwcilc Fcilbictung der
dcr Maria Cucet von Altdirndach gchö'
rigcn ^tcalität als abgehalten angesehen,
die drittc ej,ccntivc Fcildictnng abcr auf den

2 7. A p r i l 1 8 0 9 ,
Vormittags 0 Uhr, hicrgcrichts üvc,tta-
gen wnrdc.

K. k. Vezirtsssericht Adclsbcra, am
27. November 1868.

(694—1) Nr. 1302.

Zweite exec. Feilbietmig.
Nachdem zn der il» der Oxecntionö-

sachc der Poislchnng der Pfarrkirche Na>
klal» gegen Anton Vcrlitz von Ilonk i><:!.
schnldigcr 84 fl. c. <". ". mit dem Be-
scheide vom 30. Jänner l. I . , Z-5>00,
anf dcn 15. März l. I . ill der Gerichts-
lanzlci Vormillagi« 9 Uhr angeordneten
lpcntiven Feitt'ictnng der im Grimddnchc
der Florian'schcn Gült ."uli Ulli.-Nr. 2
l.wrkommcudcn, gerichtlich anf 4141 fl.
liewnthctcn Itealität ein Kanflnstigcr nicht
erschienen ist, so wird zn der mit obi<
gem Bescheide anf den

15. A p r i l 1 8 6 9
angeordneten zweiten Ncalfcilliictüngstaa.-
scchmig mit dem vorigen Anhange ge-
schritten.

K. k. Bezirksgericht Krambura., am
15. März 1809.
(703—1) Nr. 168.

Dritte erec. Fcilbictimg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seifen«

bcrss wird hicmit bclamtt gemacht:
Es sei iibci daö Ncassnmii nngs-Ansnchen

des Josef Orjavc von Drcnjc Hanö-Z. 3,
Aezilk Nndolsöwellh, gegen Franz Tcr«
lcpp, Nechtöliachfolgcr dcs Johann Tcr-

lepp von 5tlcöet Hans-Z. 1 , wegen auö
dem gerichllichcn Bc:'glc,chc vom 13. Sep.
temper 1804, Z. 1889, schnldigcr 61 fl.
00 tr. ö. W. l). «. c. in die exeentivc
öffentliche Vcrstcigernng der dem lrtztcrn
gehörigen, im Grnndlinche der Herischaft
Scisenbcra. .^'ll, Rcclf. < Nr. 190 ncn,
Anszngö'Nr. 17 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätznngswcrthc
von 954 si. ö. W . , gcwilliget nnd znr
Bornahme derselben die drittc Fcilbic-
tungStagsahling anf den

12. A p r i l d. I . ,
Vormittags um 10 Uhr, in der Gc»
richtötanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
bei dieser Fcilliictmig anch nntcr dem
Schätznngi«wclthc an den Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsvrolokoll, der Grund«
unch^cxtlact und die ^icitationdlicdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsslundcn eingesehen werden.

K. k. Vcziiksgclicht Sciscnbcrg, am
14^ Jänner 1809. ^ ^
' M 2 _ _ 1 ) ' Vis. 2076.

Zweite erec. FeilbietUW.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcislriz

wird bclannt gemacht, daß, nachdem zn
der in der Executionssachc des mindcrj.

Johann Hlapse von Laas, dnrch dessen
Vormnnd Franz Prevc, gegen Antoü
Kavcic von Zagorje mit Bescheide vom
21. Jänner 1809, Z. 497, wegen schul'
diger 30 si. 30 kr. <'. .x. c. ans dc»
16. März 1869 angeordneten eistt"
Reals'ilbictnng kein Kanflnstigcr crschiê
ncn ist, znr zweiten am

16. A p r i l 1 8 6 9
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, a'"
10. März 1869.

( 0 9 3 - 1 ) Nr. 2077.

Zweite exee. FeilbietllUli.
Vom k. t. Bezirksgerichte Feisty

wird bekannt gemacht, daß, nachdem )"
der in der Excclitionösachc des Maltha'^
Gcrl von Smcrjc Nr. 38 gegen Andrcao
Ambrozic von ebcndort ?tr. 1 l wcg«,'»
schnldigcr 133 fi. 55 kr, <- «. "- " "
Beschwerde vom 19. Jänner 1809, Za^
442, auf den 16. März angeordneten N'-
stcn Ncalfeildiclnng kein Kauflustiger er'
fchicncn ist, am

16. A p r i l 1 8 6 9
znr zweiten geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Fcislriz. an
19. März 1869.
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(702—1) Nr. 1588.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird den nndckannten Erden des
Georg Plennig von Toma?evo mit-
telst gegenwärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider dieselben bei die-
sen: Gerichte Blasius Plennig von
Tomacevo, durch D r . Costa, nnter
dem 18. März 1869 , Z . 1588 , die
Klage auf Ersitzung des im magi-
stratlichen «rnndbuche auf Namen des
Georg Pleunig vergewahrteu T i r -
nauer Waldantheilcs Ntappe-3tr. 170
und Nect.-N'r. «6 eingebracht, nnd
es sei die Tagsatznng ans den

2 8. J u n i 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte mit dem Anhange der § § 1 6
und 29 G . O . angeordnet worden.

D a der Aufenthaltsort der Ge-
klagten dicfem Gerichte nubekannt und
weil dicfelbcn vielleicht ans den k. k.
Erblandcn abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung nnd auf ihre
Gefahr uud Unkosten den hicrortigcn
Gcrichtsadvocaten D r . Nndolvh als
Curator bestellt, mit welchem die au-
gebrachte Rechtssache nach der bestehen-
den Gerichtsordnung ansgeführt nnd
entschieden werden wird.

Die geklagten Erben des Georg
Pleunig werden dessen zn dem Ende
erinnert, daunt sie allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst erscheinen oder inzwi-
schen den: bestimmten Vertreter D r .
Rudolph Nechtsbehelfe au die Hand
zu gebcu, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungs
Mäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, insbesondere, da sic sich die
ans ihrer Verabfä'nuumg entstehenden
Folgen selbst beizmncssen haben werden.

Von dem t . k. Landesgerichte Lai-

bach, am 20 . März 1869 .

(699—3) Nr. 600.

Dritte exec. Feillnetnng.
I m Nachhange zum hierämtlicticu Cdictc

vom 30. December 1808, Z. 2705, wild
bckauut gemacht, daß

am 6. A p r i l d. I . ,

um 9 Uhr Vormittags, zu Großlack zur
drillen Fcilbictuugstagsatzuu^ behufs exe-
cutivcr Veräußerung der dem Johann
Koporz gehörigen, im vormaligcu Grund-
duchc dcr Herrschaft Sittich >">> Urb.-
/"'- 2:;/-, eingetragenen Rcaliiät zu Groß
°6 sicschrillci'. und daß diese Realität

^bc i in Folgc Einwilligung dcr In'cr-
k>Wucn parccllcnwcisc veräußert werden
wud,

^ K. f. Bezirksgericht Treffen, am
" ' - März 1869.

Glitte crcc. Fcilbictuug.
s,- ,^om k, k, Bezirkgcrichlc Idr i l l wird
ss "Ut lictanut gemacht, daß die in der
H ^'itiol,6sachc des Malhäns Kau^hizh,
^""Ithabers dcr Katharina Kauzhizh vou
n.., " ^ i , gegen Niaria Sclal uou ^cdiuzc
4 ^ 2 0 4 f l . W kr. . . . .<> . auf dcn
, , ' , ^ " l z u»d 5, April d. I . angcord-
h. ' 'uit dem Edietc vom 3. December
nnd ^ ' - ^ ^ ' ' ' ^ ^ ^ kuudgeuiachtcu ersle
.,,,.. ^^ ' l c execntiuen sscilbietungcu dcr
" N cr,,che>, Realität als abgehalten an^

lie', ^ ^ , ^ , ^ ^ ^ ^ ^^ ^ ^ ^ ^ ,

nns dcn

I. .,, ^"- Mai l. I.

V c m ^ e n hat''^'° ^"lfeilbietnng sm,

^77—3) Nr. 1676.

E d i c t .
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird dcn Erben
des Herrn D r . Johann Buöar von
Adelsberg bekannt gegeben, Herr Car l
Premrou vou Adelsberg, durch Herrn
D r . Svazzapau in Wippach, habe
wider die Verlaßmassc des D r . J o
haun Vucar die ^lagc (l0 i)i'^o^. 24steu
März 1869, Z . 1676 , auf Zahlung
der Wechselsmume pr. 380 si. sammt
Anhaug eiugebracht, worüber der ge-
klagten Vcrlasimasse mit dem Zah-
lungsanftrage vom 25. März 1869
die Zahluug obiger Sninutc sammt
Nebengcbühren

b i n n e n d r e i T a g e n

bei sonstiger wechselrechtlicher Execu-
tion aufgetragen wurde.

Nachdem die Erben des D r . I o
hann Vncar diesen: Gerichte uube-
kannt sind, hat man zur Vertretuug
dcr Verlaßmasse in obiger Rechts-
sache dcu Herrn D r . E. H . Costa in
Laibach als Om'iltoi' :lä .^otum be-
stellt und ihln den Zahlnngsaustrag
zngefertigct.

Wovon die Erben zur Wahruug
ihrer Rechte hiermit verstäudigt werden.

Laibach, am 25 . März 1869 .

(334-3) ^ Nr. 210.

Eriltnnuttg
au die unbckauut wo befindlichen Andreas
P r i u ö i c uou Eol und Paul N u ß d o r f c r
uou Slaftft lind dcrcn uubetaunlc Rechts-

nachfolger.

Vo» dem f. k. Bezirksgerichte Wipftach
wird deli unbekannt wo befindlichen An-
dreas Princic uon Eol il»d Pcinl Nnß '
doifcr von Sl(,pp nud dcrcn nnbelannten
Rechtsnachfolgern hieiüiit erinnert:

Es hade I.ikul' Zuiz von Slupp
9ir. 40 wider dilscldcu d>e i i l a ^ e : dic
cnif dcn Realitäten >u!> ̂ '<»»>o X X l l . , Post-
)<r. 34>) u<I Herrschaft Wipp^ch inladu-
lirtcn Fordcrliu^cn dc? Aadrcas Pr i iu ic
von Col anö dem Schlildscheiue uom 2 l lcn
December 1793 !.><>!. W 0 f l . und dcö
Paul ^tußdorfcr uon Slapft aus dem gc-
richlllchcu Vergleiche vom 21 sscdr. 1795,
1"^!. I<,»8 f l . 20 tr. D , W . sammt Ne^n,ie-
dührcn scicn durch die Ve>jädrn»g er!»'
schrn, >„!, ;,>!>«>>. 10. Jänner I 8 6 0 , Z . 2 I 0 ,
hicramtö eingebracht, worüber zur mülld-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf dcu

1 6 . A p r i l 1 8 6 9 ,

fiil'h 9 Uhr, mit dem Anhaugc des § 2!»
a. O. O . angeordnet uud dcu Gctlagten
wcgeu ihres undekanittcu Alifcuthalle<>
Ioscf Polöak von S lapp alij Cui'.,!«!- i,»>
lnl l i i» auf ihre Gefahr und Kosten bcslcll«
wurde.

Dcsftn werden dicsclbcn zn dcm Cndc
ucrsländigct, doß sie allcufalls zu rechter
Zcit selbst za crschcmcn oder sich ciuen
andcru Sachwalter zu bestellen nnd anher
üamhaft zn machen haben, widrigen^ dich
Rechtssache mit dem anfgcslclltcu ^nrato i
»erhandelt werdcn wird.

K k. Bezirksgericht Wippach, am
18. Jänner 1869.

'(603-3) N^78l687

Executive Feilbietmlg.
Pou dem k. k. Aezirk^^richtc Adclsb'crg

ivird hicnnt bekannt gemacht:
Es sei übcr daö Ansuchen dcr Admini-

snation des Johann Kalistcr'schcn )ilich
lnssci< in Trieft, durch Herrn Dr. Buear
gegen H m n Äiathnus ^cban vou Adele-
lurg wcgcn schuldiger 5)000fl. ö.W.<>. x, . .
in die crecutwc öffculllchc Vcistci^cinug
der dem letzteru gehörigen, im Ginud-
buchc Adclslierg ^il» Urdarial-Nr. 1 ' / ^ ,
4 ' « , 5'/4. " ' / .< ^ ' / « , ^ ' / , , l l ) ' / „
2 l ? V 3 3 ' / , , 115''/^ N 6 , 117'/,,,
I l ls) ' / , , 204'/2, N33 u. 22-7^ nud im
^ruudblichc Adleröhofeu >u!̂  Urb.-Nr. 5)2
volkommcudcu Rcalilätcu sammt Bier.

U'üncrci im gerichtlich cihobcucu Schl'i;-
zuugswcrlhc von (î .<̂ 5)5) fl. 5)0 kr. ö. W.
gcwilliget lind zur Vornuhme nach reu ein-
zelnen Orundbnchetorpern derselben die Fcil-
bictnugö'Tagsatzungc» anf dcil

3 0. A p r i l ,
5. I u u i nnd
6 J u l i 1 8 6 9 ,

jcdl ömal Vormittags um 9 Uhr, hiergerichlö
mit dein Zlllhangc bcstiuluu wotdcu. daß
die fcilzubiclcndcu ^Icealiläten nur bei dcr
letzieu Fcilbietung auch uutcr deul Schäz-
zllügtlwcrthc au den Meistbietenden hintan-
gegĉ en werden.

Das Schätznugspr^tokoll, dcr Grund-
bnch^^-tr^ct und die ^cllaliouöbediuguissc
töinllu bei diesem Gerichte iu dcu gewöhn,
lichen Alnl^stlüldcn cingcschcn werde»,

K. k, Bezirksgericht Adclsbcrg, am
26. Sepembcr 1868.

st!97—2) Nr. 6110.

Eiccutivc Feilbictullss-
Von dem t. k. Bezirksgerichte Tschcr-

nembl wird hicmit betaun! geiuacht:
Es sci über das Ansuchen des Herru

Dr. Karl Brcöuig in Tschemembl, Ccs-
siouär dcr Stefau Kobcliz'schcn Erben
uon Atat lo, gegen Katharina Slcrbeuz
verehelichte Denlschmanu vou 3todiuc
wegen ans dem Vergleiche vom 2, Fê
binar 1863, Z. 145, schuldiger 40 ft.
ö. W. c). 5. l!. in dic c^cutive öffentliche
Versteigerung der dcr letzteren gehcni-
gcn, im Olnndbuchc Herrschaft Tschcr<
neinbl ^ul. Berg'^tr. 181, 185, 202 nud
203 eingetragenen Realitälen, im gericht'
lich erhobenen Schätzungöwcrthc uou
1500 f l . ö. W , gcwilligct uud zur Vor-
nahme dcrfclbcu rie drei Feilbictungötag-
fatznngcn auf dcn

10. A p r i l ,
12. M a i und
1 1 . J u n i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
Gerichtskauzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbicteu^e Realität nur
bei der letzten Feilb,ctliug auch unter dem
Schützlingsmcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgebcu werde.

Das Schätzuugsprolotoll, der Grund-
bnchscxlracl nud die ^icitalionöbcdinguissc
lönncn bei dieseni Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amlöstilndcn ciügcschen werden.

^t. t. Bczillsgcricht Tscherncmbl,
am I. Decüübcr 1808.

(6l2-3) Nr. 4372.

Executive ^eilbictulig.
Voiu deul t. t. Bczill^gerichte S i t '

tich wird hiciuit bclannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Josef Noße

vuu Großglobuto, Bcziit Scisenucrg, gegen
Bernhard M lU? von itleinießc wcgcu
schuldiger 14 fl. ö. W. o. 5. <>. die
ez-ccutivc öffentliche Versteigerung dcr dem
letztem gehörigen, im Grundbuchc dcr
Herrschet Zobelöberg >ul» Rectf.-^)ir. 533
Fol, 487 vorkommende» Realität, im
gerichtlich crhodeuen Schätznngswcrlhc uou
14 l fl. 00 kr. ö. W., bewillige, nud es
feie» zur Voruahmc dcrfclbcu drei Feildie«
tllugötagsatznllgcn auf dcn

23. A p r i l ,
2 1. M a i und
2 5. J u n i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß dic seilznoiclendc Realität nur
bei dcr lctzlcn Fcilbietnng anch unter dem
^chätzuugswcrthc an den Meistbictcudeu
hiutaugcgedcu werden würde.

Das Schätzliugsprototol!, dcr Grund»
bnchscxlract nuo die ^«citatiousbedinguisse
können bci diesen! Gerichte in den gewöhn-
lichen Aintsslllndcn ciugesihcu wc»den,

K. t. Bezirksgericht Sitt ich, am
16. December 1808.

( 6 4 2 - 3 ) Nr?1073

Reassmmntllg
crccutivcl' Fcilbictullgcll.

Vou dem k. t. Bezirksgerichte Krain^
lmrg wird hiemit beüiunt geuiacht:

Es sci über das Ansuchen dcr Josefa
Piic von Rcnmarttl, dl,rch Dr. Pfcffercr,
gcgcu Agues Hlalabaeuik vnu iirainburg
wegcu ans dein Urtheile vom 23. März
1805, Z. 1168, noch schuldiger 210 fl.

ö. W. <'. 5. 0. in die Rcassumirung der
mit Bescheide vom 20. November 1867,
Z, 4771 . auf dcu 16. Jänner, 13. F o
brnar nnd 13. März 1867 angeordnet
gewesenen sscilbictnng dcr dcr Gegnerin
gchörigcu, im Grundbuchc dcr Stadt Krain-
l'urg û!> Nrb.-Nr. 20, E.« Nr. 28 vor-
kommenden Hansrcalität sammt An- und
Zugehö,-, im gcrichllich erhobenen Schäz-
znngswcrlhc von 580 fl. ö, W., gcwilligct
lind znr Voruahiuc derselben die crcculiöcn
Fcilbictungstugsatznngcn aus dcn

2 8 A p r i l ,
8. J u n i und
7, J u l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in dieser
GerichtsÜlnzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbicteudc Realität uur
bci dcr letzten Fcilbictung auch nnler dem
Schahuuaswerthe an den Nccistbictcudcl,
hiutangcglicn wcrde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
buchscrlracl »nd die ^icitalionsbcdiNlN'isse
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtsslnndcn cingrsehcu wcrdcu.

K. t. Bezirksgericht Krainvnrg, au,
3. März 1869.

( 6 4 8 - 3 ) ^ ^ " 7 2 9 7

Erecntive
Rcalltätcll-VerstciqcnlNss.

Vom k. t. städl..dclcg. Aczirtsgcrichtc
in ^llldolfswrrth wird bekannt gemacht:

Es sci nbcr Ansnchcn dcr Marin Rogel
oon Gothendorf die crecntioc Versteige-
rnng dcr dem Äiathias DuZck von Go<
lhcndorf gehörigen, gerichtlich auf 2000 si.
geschätzten Mahlmühlc "<!» Rcct.-Nr. 19,
Ulb.'Nr. 31 , dann dcr Realität ^uIi Rcct-
Nr. 12/l,Urb.-Nr.24, geschätzt anf 400fl.,
in Gotheudorf bewilliget nnd hiezu drei
Feilbietuugstagsatzuugcn, nud zwar die
erste anf den

5. A p r i l ,
die zwcilc anf den

7. M a i
lind dic dritte auf dcn

4. J u n i 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags ^on 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichtö mit dem Anhaugc angeordnet
worden, daß die Pfaudrralilät bei dcr
eiste» und zweile» Feilbietuug nur um oder
ül,cr dcu Schätznugswcrth, bei der dritten
abcr auch nnter dcm'sclbcu hintaugegelicu
lvcrdcu wird,

Dic LicilationsbcdlUstuissc, wornach
insl'csoiidcrc jed r̂ ^icilaut vor gemachem
Anl>o!e cin !0pcre. Vlidinm zu Handeu dcr

l^icitatio^couiinissioi! zn cilcgc'n hat, so-
wie das ^chatziingsprolotoll nud dcr Grnnd-
bnclMj.'tract löuncu in dcr dieögcrichtlichen

^ Registratur eingesehen werden.
lt. k slädt.-dclcc,. Bezirksgericht Nu-

dolföwcrth, am 1. Fcdrnar 1869.

' (553^3)" Nr7270."

Erantivc Fcilbietuug.
Von dem t. k. BcziikSgerichte Na-

tschach wird hittnit bekannt gemacht:
Es sci ndcr das Ansuchen dcs Franz

Fohu, Pfarrer von Marie, Rast, dnrch
Dr. Higcrsvcrgcr vou E' l l i , gegen
Anton Stopar von Grahouca wegen aus
dem gcrichllichcn Vergleiche vom 12tcn
März I85l», Z. 362 nnd 363, schuldi-

! gcr 73 fl. 50 kr. u, 42 fl. ö. W. c. 5. <>.
"in die executive öffcnllichc Versteigerung
! der dem letzteren gehörigen, im Grund-
! buche dcr Herrschaft Saueustciu !<u!> Urb-.
Nr. 17/18 vortuiumeudcu Realität, im
gerichtlich crbodcucu Schätzungswcrthc uon
14'.!0 f l. ö. W. , gcwilligt uud zn Vor-

! nahine dcrsclbcu die drei sscilbictungstag-
!satzuugen auf dcu

2 0. A p r i l ,
2 6. M a i uud
2 5. J u n i l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichls
mildem Anhange bestimmt worden, dnß dic
fcil^ul'iciendc Re.'lüat nur bci dcr ktzteu
^cilbielnng auch itntcr dem Schätznngs-
werthe an den Meistbietenden hintangcacbcll
werdc.

l Dc.s Schätznug^protokoll, dcr Grund-
! buchsexlracl nnd dic ^icitutionsbcdiuguissc
! töuncn bci diesem Gcrichlc in dcn gewöhn-
lichen AmtsNuudcn eingesehen werden.

K. k. Bczirtsgcricht Ratschach, am
4. Februar 1869.
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Z u G p u b e n
(7<l4 I) i l l Nl l terkrai ,»,
Vig-U-V!!, der Cisnisaliril Huf, wild dnS ;>u
Kunslmilhle n/höria/ anstoßende Wirthschaft^-
gcbäüde, fi!r eine Bäckerei und Wirthchan« gr-
eignet, mis !l odcr »! Jahre verpachtet, Niihcre
Auösnnsl bei», « « » , . «»«««»,»»«,

Handelsmann u»d Miihlendesil̂ er
in Scifcnberg.

Syphil is-, (Geschlechts
und Bruch-Arankcn

ertheilt mündlich nnd b r i e f l i c h Rath,
wie seit 24 Jahren. Specinlarzt Z t , HH
li:»>>«»»«»,3Lien,T!ichIanbenNr. l 6 ,
von welchem anch dessen „Nalhgeber in
allen G.schlecht l̂ranlheilen" :c,, I^l. Anfl.,
gegen Zuseiidnng lion 2 ft. 50 tr, zn lie-
zirhcn isi. ( 2 0 » - I I )

Beinl Gcntciudeamtc Loitsch
findet ein

VtNllilliletlicncr
Aufnahme mit drin Iahrronehliltc Uon 2ll» f l .

Änträcic sind an die (>iel»lei»devor
stehllUss V'vitsch zu richten. (7U4—il)

/ i l lernen cvste

Glücks- Offerte.
Das Spiel der OeHt«M*l*«'icliiN<'li4kll

li«lMe isl von der kuJK. »Mloi'l*.

Gottes Nc'gen bei €-hon!"
ttroNsn »• I i jyj e , m i t 1* 4* -
%v I is it «» 11 B» «" «B «»ii 4 <> ii il v e ••-
in «* Ii r tt «* 4' u ge i f t« I i <* I I - V «k r -
lOMUlljX V O Ii Ü h 4' •* 3 Ifl i fl -

1 i 4>ll4kll.
Die Verlosung ycsehielil unter Staats-

Aussiclil.
Beginn derZiehung ;IID 1 .fl./%g»ril t l . J .
Nur 4 <-lll4l4klB ÖMll'B'l*. 11". oder

£ tmtildotl e>Ml4ki'i*. IV . odor
I C»lll4l4'll «>Ml4'IT. I V

ko.slul ein V4»na SluuK" £ t i r a u t l i ' -
I t4'M vtli>kIi4*Ba4»M Orij^iHiul-

S t a a t t J - I i O » ( l i . r i l l \ i i n d t ' i i v i ' i ' l K i i e -

nen Proniesscn) uns meinem Debil und
werden solelie ,̂'e^en jViiiiEtlB'tC I'-iii-
seiii|iinio' (Its I (<>( l>l l^4 'H sclbsl nach ik'M
«kittfl'«>i-i>t4-mt4'ii 3-i»Ä«'Bi«B«-a» von

I mir versimdl.
I HM wciult'fii ni ls- 4»4-%viitiB«>

Die I B a t t l g t t i - ( Icwi i ine l i e l rngen
25IHI00, l.»(MMII>, 100111)0, .',0000,
»(MMHI, 2;>00», 2 a 20000, 2 ii liiOOO,
2 « 12000, I I 0 0 0 , .'} ä 10000, 2 a
8 0 0 0 , :i a ({000 , D a JJOOO , 4000,
M a » 0 0 0 , ]().') a 2000 , (> a |;>0(>,
6 » 1200, lös) a 1000, ->()(', a 500, (J a
3 0 0 , l ; ^ l !, 2 0 0 , 5J1Ü5O « e w i n i u j a 1 1 0 ,
100, 50, «0.

?«4'»i iinii>-»l4ler und a iai l l icBic
%i4*llMilg;*Ii!»>teil sende meinen In-
teressenlen naeli lMilselieidun^ |IB'4>lll]kt
und V4*r^«'liH i«-y,4'B»-

Diinli iiiciiH' von b('soiulci'om<ülüc-k
bOgüll.s(ig'((MI L»»S<1 lial)O n\eiii«i lnl-'i1-
fssenlen heieils Hlll'ill ill SlOMMIIiark
die u l l c r l i ö f l i s t f i i llaiiplti'i'ilV'r von
aOOOOO, 22>( ) ( )0 , I S 7 5 0 0 , 1 5 2 5 0 0 ,
1<)O(MK>, i;J(MXIO, hnnals 125000 ,
melirmids 100000, küi/.iicli selion wie-
der *la.s gross«' Los von 127000 nnd
jünüssl am Ü. aMärz schon wicdordcn
all/'i'^rössiciilluiinMifwiiiii in.Stoier-
mark ausbozahll. ((»(JO—2)

Co,v Sums. Cosjii tu fjamöurfl,
Bank- und Weeliselgescliiifl.

(620-3) Nr. 657.

Dritte cxec. Fcilbictllllg<
Vom k. k, BcziltSgenchle Idria wird

hicmit bcl^nnt licmacht, daß die in drr
Elccutiont̂ süchc der '̂ailiachcr k. k. Finanz-
proluratlir noüiil«' dcs hohen Acravi« lind
Grnndclillastlill.is-Fondes qrsscn Simon
Thrcun von Goduui;!) !«!<>. 45)1 fl. 70.̂  kr.
l). .x. <:. anf dcl, 5. Mäiz mid l>. April
d'. I . angcordnclcn, niit dem Ediclc uom
29. Dcccinl'er v, I . , Z- 3681 luntM-
machten erst.' mid zwcitc cz-cculivc Fcil-
bietun^ dcr gcssiicrischcn Realität alö ali-
c,chaltc» angesehen werden, und daß ciü
lediglich bei dcr cmf den

1 1 . M ai d. I .

bestimmten dritten Ncalfcillnctling sein
Pelbleidcn hat.

K. l . Bezirksgericht I d r i a , am Wen
März 1869.

LAIBACHER CEWERBEBAIMK. ]
i

Der Uuterzeiclmete beehrt sich hieinit, die p. t. Herren Creditinhaber VM dor Mouta^ den
12. April 1809 Abends G Uhr im Bureau der Liulnicher («ewerliebaiik stattfindeuden

Generalversammlung der Creditinhaber
höfiiclist oinzuladen. I

Tagesordnung1: j
1. Bericht dor Direction bezüglich des Standes dos Sicherstellungs- und Hoservefondes der Credit-

inhabor nach dem Jahresabschlüsse 18G8. !
2. Vornahme der Wahl (§ 75 der Statuten)

a) der Mitglieder des Comites der Creditinhabor,
b) des Kevisionsausschusses. |

o. Bericht der Direction über dio in der ordentlichen General-Versammlung der Actionäre i

vom 15. Mär/, 1869 beschlossenen Abänderung des § 54 der Statuten. |

L a i b a c h , am 24. März 18G9. |

Jl@s©f Payer» j
(708—2) Vorsitzender dos Comites der Creditinhaber.

A Beach teiiswerth!!

i? a KARL HAILFINGER,
I l iP Muscliiiicii-Fubrikuiit in Uieu,
W**L Wwßr • * • Mcselrk, StHhss<Diinimel^»ssc T¥r. 5?

*Ĵ *^ eni|ilii'lilt seine k . k. a. g»i*Iv. neiiverSM-MNerten o i M e m c n
Da™ps""erWTwrleKC9l!nbfrgfbla|c fnr Domisicrroerkr, (föte^erctni, P n p f r k s -

JU Irntilationni, Sdjloffrncn wfo StfjimAfn.
| W K | Den HeiTon IKickeriueistcrii soiiio Ii. k. a. priv. T e i g ' t h e i l u i l g S - M a s c h i n e l l ,
iLLlLli welche bereits in 350 IKickcrcicii in Verwendung stehen. — Ferner erlaube ich mir, meine für
SHHHj die Herren Itlickermcistcr ebonso wichtigen als zweckentsprechenden hCl l l l I lo lbrÖSel -
P ™ ^ | l und Sei l / - l l e i b l l i a S C l l i n C l l zu empfehlen ; dioso beiden Fabricate, sowie auch

>J|^^|)B die Hunch- oder sogenannten Tippelschieber und die Heiz- oder ]tlun<lthuren, von mir
Ä B ^ f f i K ^ ^ ^ construirt und ausgeführt, sind schon bei sehr vielen Bäckereien mit dem besten Erfolge

/^^^Q Den TTerrai Bticnvirtheu empfiehlt Obiger seine k. k. a. priv. Apparate Zl l l ' ( j l l t -

JMQHR erhallung des lucres in angeschlagenen Fässern, sowie
J K ^ J « L iluclL ^ l l ^ r i l u e r e i o n z u n i Abzielien des Bieres in klei-

Teigtheiiu..K«.g..BA«fgebma.ci»in« |̂ g=» Auftrüge werden ans «las Solideste ell'eetiiirt.

Erste offenlliche höhere

OllndclZ-Ltlilllnstlllt
in Tttn'n, ^cl?ftl)ldftadt, Praterstraßc

Nr. .'l2.

Uutcrrichts-Cmnptoir für
Handeiswissenschasten,

s^zi 'L L'<»»'^<,^, Director.
I n der mit dem Institute uerluiüdenen

S e p a r a t - A b t he i l n nsl für Jene, die
durch Alter, Stellung, ^rdi ldnng nnd
^eschäfticin»^ der Schnlc entrückt sind,
finden fortwährende Ausnahmen statt nnd
wird daselbst zn dcn Pri!fn»a,en an allen
Oeld^Inslitnlen l'orl'ereitet, l M 7 — i»)

(438-3) Nr. 366.

Dritte ercc. Fcilbietung.
I m ?tachhangc znn, dicS^crichllichcn

Vcschcidc vom 3. Dcccmucr 1868, Z.2807,
wird lickannt qcmacht, daß, nachdem mit
dcr Einlage uom 20. Fcbrnar 186!»,
Z. 366, die in der (5xecl!tionhsache des
Herrn Johann Vizjak ».'oi, 8üldolfc<mclth,
dnrch Herrn Dr. Nosina gcgen Johann
Mi r t l von Kreuzd^lf i'clo, schnldia.cn
114 fl. 59 lr. l'. ,̂ . <:. auf den 23. Fe-
lirnar nl,d 20. Mäiz l. I . auncoidnclcn
executive» Nealfcilliirtnngs - Tagsatzlliigcn
alö abgehalten crllätt angesucht wnrdcn, l
nunmehr am

2 1 . A p r i l l I .
zur dritten Fcilbiclnng hicrgcrichtS ge'
schritte» werde» wird.

K. k. Bezirksgericht Natschach, am
20. Februar 1869. !

! Die Spcccrei-Wllarcuhaltdluug
^ Wienechraße, Glllllillilzichcs Haus (vi^-vi« dem Militiir-
z Garuisous-IZpitale),
^ des t>10-i t )

Alois Rizzoli.
^ beehrt sich ihr ncu assurtirtcs Waarenlager von :
^ (5affce Enlia. Tafelöl Aixcr, Tr i fc Apollo,
^ „ Ceylon, Hpeiseiil fcincs, Stärke feinst,
^ „ Vagnayra, NiU'^ii l, Millikcrze,,,
^ „ Iaua, Pctrolellnr, Nnsclilittser^e»,
-̂  „ Rio, Mandeltt, Tafelsardellc,,,
^ Zucker Naffinad, Ä>i eindeeren, TUeiilrsslss,
z< „ Melii«, Rosine», Num,
^ Reis fioretton, M. i lcarol l i , Rüster,
) „ Osticilianer, Käse Parm., ?)talaaa,
'> „ Veronchr, „ Groyer, (?ipro

^ mit dem Versprechen einer möglichst dilligen, prompten und soliden
i Bedienung zn empfehlen nnd bittet um zahlreichen Zuspruch.

(538—3) Nr. 3055.

Erilmermlg.
Vom k. k. Ve^llsgcrichlc Idr ia wird

dem Varthclmä Ncdol von Stein, alö
Vevollmächtiatcr dcr Margaret!) Ncdol
nnd ll-spcctiuc deren unbekannter Rechts-
nachfolger, elmnclt, daß die in Äclrcsf
Viuuerlcibuug und ^öschnng eines Kapi-
tals per 100 fl. C.<M. ol?er 105 fl. ö. W.

auf die im Grundbuchc der bestandenen
Camcral-Hcrlschaft Idria «uli Urb.-Nl.
276, Stadt Idria Hs.-Nr. 275 — 329
vorlommcndc Realität ausgefertiatc R»b>>k
uom 26. October I868, Nr. 3055, den«
als ^ui-i'lm- na 3<:iull> aufgestellten Hrn.
Mathäus Caprine in Idria zugestellt wor-
den sei.

K. k, Bezirksgericht Idr ia, am 22stcn
Februar 1869.

Druck und Verlag von Iguaz v. i t leinmayr und Fedor Bamberg m Lmbach.


